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Liebe Zuchtfreundinnen und liebe Zuchtfreunde, 

die Mitglieder der DKB-TK-FP haben nach der TK-Tagung am 30.03.2019 angefangen, wie den meis-
ten ja bekannt sein sollte, den Farbenkanarien-Standard zu überarbeiten. Wir haben bisher die Ab-
schnitte Kategorie, Gefieder, Form und Größe, Haltung sowie die allgemeinen Bestimmungen überar-
beitet und fertiggestellt. Ebenso ist der Abschnitt „aufgehellte Farbenkanarien“ nach eingehender Dis-
kussion fertiggestellt. An dem großen und komplizierteren Bereich der Melanin-Kanarien haben wir im 
Moment noch sehr intensiv gearbeitet, aber auch so gut wie fertig gestellt. Es gibt in der TK die Über-
einstimmung, dass wir auf Fotografien der einzelnen Farbenkanarien verzichten werden. Urheberrech-
te und Kosten, sowie die Tatsache, dass nicht jeder abgebildete Vogel dem Ideal entspricht, sprechen 
gegen die Verwendung von Fotografien, allerdings werden wir mit Zeichnungen, Schemata und De-
tailansichten den Standardtext verdeutlichen. Der Farben-Kanarien-Standard wird wohl vor der kom-
menden Ausstellungssaison fertig gestellt sein. 

Später werden wir einen Bildband, möglichst mit allen Farben-Kanarien erstellen und als Anhang dem 
Standard anfügen.  

Einige Anmerkungen zu den Farbenkanarien 

 Eine klare Aussage: der klassische Schwarzvogel zeigt mit seinem tiefschwarzen Zeichnungs-
melanin auf stark oxidierter Fläche ein Maximum an schwarzem Melanin mit deutlich erkennbarer 
Fettfarbe. Das breite und nicht unterbrochene Zeichnungsmelanin verläuft von der Schnabelwur-
zel, über Scheitel, Nacken und Rücken bis zum Bürzel. Das Flächenmelanin ist anthrazitgrau und 
geht mit dem vorhandenen Lipochrom eine farbliche Mischung ein, hierdurch entsteht die Grund-
farbe. Eine tiefe Grundfarbe muss zwischen der Zeichnung deutlich sichtbar und gleichmäßig 
ausgebildet sein. Die Hornteile und Beine müssen auch schwarz sein. 

 Noch eine klare Aussage: Da ein Achatvogel ein verdünnter Schwarzvogel ist und bei Achat ein 
Achatbart gefordert wird, der aber erst durch die Verdünnung entstanden ist, kann oder muss die 
„Ausgangsform“ nicht auch einen Achatbart haben, denn durch die Verdünnung entsteht erst der 
Achatbart beim Achatvogel. 

 Wichtig: Bei den klassischen Schwarz-, Braun-, Achat- und Isabellvögeln ist die Brustzeichnung 
ein Qualitätsmerkmal.  

 Fehlt bei Achatvögeln der Achatbart und es ist keine Kopf-Zeichnung vorhanden, also nur noch 
eine dunkle Kopfplatte auf dem Kopf, wird dies mit Punktabzug geahndet. 

 Wichtig: Die Körperseiten müssen ebenfalls Zeichnungsmelanin besitzen, also eine Seitenzeich-
nung die sich bis in die Brust hinein ausdehnen kann. . 

Positurkanarien 

 Der Rogetto wurde in diesem Jahr zum ersten Mal auf der Weltschau ausgestellt. Hier muss in 
Zukunft sehr genau auf die Unterschiede bei den Frisuren zum Mehringer geachtet werden. 

 Die Deutsche Rotschecke ist im DKB anerkannt worden, aus diesem Grund fügen wir die Stan-
dardbeschreibung diesem Schreiben an. Sie können ab sofort auf der DM ausgestellt werden. 
Entsprechende Schauklassen werden bei der Fachgruppe FP beantragt. Auch ist der Deutsche 
Rotschecke im Positur-Standard eingefügt. Der überarbeitete Positur-Standard kann auf der 
Homepage/Preisrichtergruppe als PDF-Datei herunter geladen werden. 

 Das Gleiche gilt für den Salentino. Hier ist aber besonders zu beachten, dass der Salentino nur in 
Rot zugelassen ist. Er kann als Haube und als Glattkopf ausgestellt werden. Wichtig ist auch, 
dass der große Bruder des Salentino, der Bossu, eine Größe von 17-18,00 cm hat und der Salen-
tino nur 12,5 cm groß sein darf.  

Wir gehen davon aus, dass die Zucht für das Zuchtjahr 2020 schon lange bei den meisten Züchtern 
im DKB begonnen hat. Wir wünschen allen viel Erfolg bei der Zucht.  

Nicht versäumen möchten wir auch, den Züchterinnen und Züchtern zu gratulieren, die mit Erfolg auf 
der Deutschen Meisterschaft in Bad-Salzuflen und der Weltschau in Matesinhos/Portugal ausgestellt 
haben. 

Die DKB-Technische Kommission FP 


